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In Fahrtrichtung 
Innenstadt:

(keine Zufahrt von 
Innenstadt kommend)

30. Jahrgang30. Jahrgang

Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

11,50 €
9,00 €

9,00 €

TOSCANA 1: Sälzerstr. 74 • BAD ORB
Tel.: 06052 9276405 
TOSCANA 2: Spessartstr. 2 • KASSEL
Tel.: 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 23 Uhr

*ausgenommen hausgemachte Pasta

Mittagstisch ab 11.50 €

Das
Orber Taxi

Taxifahrten * Flughafentransfers
und vieles mehr

Tel.: 06052 4411

Wir suchen Fahrer (m/w/d)

TU DIR GUT-ABEND, Mittwoch, 31. 1., 18.30 Uhr:
NATURKOSMETIK – PFLEGEN UND WOHLFÜHLEN

Anmeldung in der Trilogie.
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Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung
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Unverhofft kommt zumindest gele-
gentlich. Auf die Frage, warum mein 
Ein-Mann-Großkonzern seit gerau-
mer Zeit das Verteilen von Beilagen 
nur in Ausnahmefällen zusagt, erhielt 
ich eine spontane Zusage von Heinz 
Josef Prehler (rechts), der zur der 
vorigen Ausgabe des „Mein Blättche“ 

vorbei kam und praktisch einen hal-
ben Tag lang mit mir auf Achse ging. 
Knapp über 4.500 Exemplare an über 
80 Verteilstellen in Orb, Spessart und 
den Rändern des Vogelsberges – der 
Ein-Tages-Praktikant präsentierte 
sich als perfekter Mitarbeiter, bei 
dem Kopfrechnen und Einsatz per 
pedes funktionierten. Und glauben 
Sie mir, nach knapp 30 Jahren und 
Generationen von Austrägern kann 
ich das vergleichen. Dafür ein fettes 
Dankeschön, hat Spaß gemacht und 
mir viel Zeit gespart.

Den Daumen ganz hoch und ebenfalls 
ein fettes „Danke“ an all diejenigen, 
die immer dann, wenn es drauf an-
kommt, bei Wind und Wetter, übelsten 
Bedingungen, ihren Mann oder ihre 
Frau stehen. Angefangen von den 
Räumdiensten innerorts und auf den 
Straßen in Stadt und Land über die 
Aktiven von THW und Feuerwehr, den 
Rettungsdiensten und all denen, die 
schon lange unterwegs sind, wenn wir 
noch friedlich schlummern. Ihr seid 
die Größten. Ein weiterer Daumen 
hoch (habe ja zwei davon) an unsere 
heimischen Landwirte. In meinen 
Augen habt Ihr mutig Rückgrat und 
Haltung gezeigt,

meint Ihr Ralf Baumgarten

Impressum
„Mein Blättche“

Stadtmagazin für Bad Orb, 
Kinzigtal, Spessart und Vogelsberg.

Erscheint offiziell SAMSTAGS –
VERTEILUNG bereits DI./MI.
zweimal / Monat an ca. 80 

Auslagestellen in den Städten
und Gemeinden Bad Orb, 

Jossgrund, Biebergemünd, 
Bad Soden-Salmünster und 

Wächtersbach.  
Tagesaktuelle Berichte 24/7 auf

www.mein-blaettche.de – der Online-
Nachrichten-Plattform für

Bad Orb, den Altkreis Gelnhausen, 
Vogelsberg und Spessart – sowie

auf Facebook (Mein Blättche).

Herausgeber:
Ralf Baumgarten, Redakteur

Birkenallee 2a * 63619 Bad Orb
Telefon 06052 34 05
Mobil: 0172 6612032

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr.: 9 bis 12 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kontakt: info@printhouse24.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2/2022.

9595 Hüte und Mützen
Reparatur in Pelz

Jössertorstraße 22 
63619 Bad Orb

0176 34220834

GrüllGrüll

Jubiläumsverkauf
50 % Nachlass

auf den Ladenpreis
für Herbst- und Winterware

in Hüten und Mützen (kein Leder)
sowie Pelzware

Bad Orb (BOK/kw). Mit Beginn 
des neuen Jahres präsentiert sich 
der Bad Orber Veranstaltungskalen-
der in neuem Design und lädt Gäste 
und Einheimische zu einer Vielzahl 
aufregender Events ein. Bekannte 

Größen der Volksmusikbranche, 
Top-Interpreten der deutschen Mu-
sical-Szene und grandiose Stimmen 
der klassischen Musik präsentieren 
ihr Können 2024 auf der Bühne 
der Konzerthalle. Dazu gibt es eine 
bunte Mischung aus sportlichen 
Aktivitäten und traditionellen Som-
merfesten im Kurpark. 

Die Kastelruther Spatzen, Truck Stop 
sowie die Musical-Stars Deborah 
Sasson und Uwe Kröger sind nur 
einige Künstler, die das Publikum 
auch in diesem Jahr musikalisch 
begeistern werden. Theaterfreunde 
dürfen sich auf amüsante und un-
vergessliche Abende mit beliebten 
Darstellern aus Funk und Fernsehen 
freuen, während Comedy-Fans auf 
prominente Entertainer wie Mund-
stuhl, Stefan Bauer, Addnfahrer 
oder Mary Roos & Wolfgang Trepper 
gespannt sein können. Mit dabei 
sind auch Revival Bands, die Hits von 
der legendären Rockband Queen 
und Songs des amerikanischen 
Folk-Rock Duos Simon & Garfunkel 
aufleben lassen.

Ein besonderes Highlight ist das 17. 
Internationale Blasmusikfestivals 
der Jugend Europas im September, 
bei dem über 1.000 Musiker: innen 
aus zwölf Nationen auf der großen 
Konzertmeile durch die historische 
Altstadt bis zur Konzerthalle ihr 
musikalisches Können.

Neuer Eventkalender der Kur GmbH erschienen
Bekannte Show-Größen garantieren 
Musik, viel Spaß und Tradition in 2024

Die traditionellen Feste sind erneut 
Bestandteil der Veranstaltungsreihe. 
Das Kurparkfest mit Parkbeleuch-
tung verwandelt die über 100 
Jahre alte Parkanlage in ein buntes 
Lichtermeer und beim traditionellen 
Gradierwerkfest am 3. Oktober 
schmücken zahlreiche glänzende 
Oldtimer den Kurpark. Das Spes-
sarter Genuss- und Gartenfest bietet 
eine große Auswahl an Gartenac-
cessoires und der Dehaam-Markt 
im September zeigt, wie vielseitig 
die Region ist.

SUCHE Halle, Scheune, 
Gewerbegrundstück
in Bad Orb, Wächtersbach, 

Biebergemünd, Bad Soden-Sal-
münster, Gelnhausen.

Telefon: 0176 31250772

Gradierwerks-Freunde:
Abgabe von Floh-
markt-Spenden
Bad Orb (FdG/sp). Es ist wieder 
soweit: Die neuen Annahmeter-
mine für Artikel für die Flohmärkte 
der „Freunde des Bad Orber Gra-
dierwerkes e.V.“ liegen vor. Auch 
in diesem Jahr bietet der Verein 
an jedem zweiten Freitag in den 
Monaten Februar bis Juni und 
September bis November in der 
Zeit von 15 bis 17 Uhr die Gelegen-
heit zur Abgabe von gut erhaltenen 
Flohmarktartikeln.
Die Abgabestelle ist am Kopfhaus 
des Gradierwerkes. Die Anfahrt mit 
dem Auto ist über das Tor an der 
Lindenallee / Ecke Sauerbornstraße 
möglich.
Änderungen sind vorbehalten.
Weiterhin gilt: „Mit reichlich Spen-
den kann die Sole weiter rieseln.“
Mehr Infos unter
www.gradierwerk-bad-orb.de.

Öffnungszeiten: MMoo  bbiiss  SSaa  99  UUhhrr  bbiiss  1122..3300  UUhhrr
MMoo,,  DDii,,  DDoo,,  FFrr  1144..3300  UUhhrr  bbiiss  1188  UUhhrr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425         post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457      www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

Zum Titelbild:
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Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

WINTER SALE
– 10 % auf bereits

reduzierte Winterware, 
reinschauen lohnt sich!

Ludwig-Schmank-Str. 11 | 63619 Bad Orb
Tel.: 06052/9278842 | monikasmolcic@t-online.de

Biebergemünd (BBGMD/sg). Die 
Gemeinde bietet einen achtteiligen 
Elternkurs „Starke Eltern – starke 
Kinder“ an. Zum Inhalt: Es gibt kein 
Rezept zur „richtigen“ Erziehung. 
So unterschiedlich jedes Kind ist, 
so unterschiedlich sind die jewei-
ligen Familienkonstellationen, die 
am Erziehungsprozess Beteiligten, 
das Umfeld und die momentane 
Lebenssituation. Dennoch sind Er-
ziehende stets bemüht, die eigene 
Erziehungskompetenz zu erweitern 
– und das ist auch gut so. „Hierbei 
wollen wir Sie mit dem Angebot 
unterstützen.“ Im Mittelpunkt des 
Elternkurses steht neben dem fachli-
chen Input der Austausch der Eltern 
untereinander und die gegenseitige 
Unterstützung. Angeleitet werden 
die Elternkurse von der Dipl. Päda-
gogin Stefanie Greß.

Fragen, die bearbeitet werden:
* Was ist mir wichtig in der Erzie-
hung?

Elternkursangebot: „Starke Eltern – starke Kinder“
Fachli cher Input der Austausch
der Eltern untereinander

* Wie gut kenne ich mich selbst?
* Wie kann ich mein Kind unter-
stützen?
* Wie setze ich Grenzen?
* Wie treffen wir Vereinbarungen?
* Wie lösen wir Konflikte?

Die Termine der ersten Kursreihe: 
19. 2., 26. 2., 4. 3., 18. 3., 8. 4., 22. 
4., 6. 5., 13. 5., jeweils von 18.30 
Uhr bis 20.30 Uhr im Bürgertreff in 
Wirtheim. Anmeldung per E-Mail 
bis zum 9. Februar an gress@bie-
bergemuend.de. Weitere Infos zum 
Kursangebot unter: www.sesk.de.

Alle Eltern aus Biebergemünd kön-
nen sich anmelden – unabhängig 
vom Alter des Kindes/der Kinder. Da 
die Teilnehmer:innenzahl des Kurses 
begrenzt ist, werden evtl. nicht alle 
in die erste Kursreihe kommen. Die 
Interessierten werden über ihre Teil-
nahme informiert. Für die gesamte 
Kursreihe erhebt die Gemeinde 
einen Beitrag von 40,- Euro.

Jossgrund (bs). Der Tanzsport-
verein „Fidele Jossataler e.V.“ ist in 
2024 wieder mit der legendären 
„Pfaffenhäuser Fassenacht“ an der 
Reihe. Rund 100 Aktive nehmen das 
Publikum mit auf eine „Närrische 
Weltreise“ voller Tanz, guter Stim-
mung und Musik. Begleitet werden 
sie dabei von der „Fränk Zäppelin 
Bänd“.

Auf große Reise geht es an den 
beiden Samstagen, 27. Januar 
und 3. Februar, jeweils um 19.01 
Uhr im Bürgerhaus Jossgrund. 
Tickets gab es im Vorverkauf. Wer 
nicht ganz so viele Etappenziele 
ansteuern möchte, kann am Sonn-
tag, 28. Februar, um 15.01 Uhr 
mit dem Pfaffenhäuser Narrenvolk 
zu einer kleinen Reise um die Welt 
aufbrechen. Die Eintrittskarte 
kostet acht Euro und ist nur direkt 
vor Ort erhältlich.

Vor Beginn und nach Ende der Sit-
zungen an den beiden Abenden steht 

wieder ein kostenloser Bustransfer 
für die Gäste aus Pfaffenhausen zur 
Verfügung. Für die kleine Reise am 
Sonntagnachmittag können auch die 
Gäste aus Burgjoß und Lettgenbrunn 
den Service nutzen. Die Abfahrtzeiten 
sind auf der Internetseite 
www.fidelejossataler.de ersichtlich.

Wie gewohnt wird der närrische 
Nachwuchs der Jossataler die 
Kampagne einläuten. Die Kinder-
sitzung rund um die Welt findet am 
Sonntag, 21. Januar, um 15 Uhr 
ebenfalls im Bürgerhaus Jossgrund 
statt. Für „kleine Passagiere“ unter 
einem Meter Körpergröße ist der 
Eintritt frei. Kinder, die größer sind 
als ein Meter, zahlen drei Euro und 
Erwachsene fünf Euro.

Alle Mitwirkenden freuen sich 
schon darauf, dem Publikum ein 
abwechslungsreiches und buntes 
Programm mit vielen Highlights zu 
präsentieren.

Am 27. Januar und 3. Februar im Bürgerhaus:
Pfaffenhäuser Fassenacht mit über 
100 Aktiven / mit Fränk Zäppelin Bänd
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Wächtersbach (WCV/ssk). „Am 
Samstagabend des 20. Januar und 
des 3. Februar erwartet des „WCV-
Lachsalons“ eine Veranstaltung, 
die eure Lachmuskeln in die Zu-
kunft katapultieren wird“, verspricht 
WCV-Schriftführerin Sandra Schnei-
der-Krienke. Ihre – sehr persönlich 
gehaltene Pressemitteilung – im 
Anhang:

„Wir erwarten Daniel Helfrich, dem 
Mann mit dem Klavier, der nicht nur 
Ohrwürmer, sondern auch Lachsalven 
an der Angel hat. Seine mitreißen-
de Klaviermusik und seine herrlich 
schrägen, manchmal etwas makabren 
Texten sind wie ein Ticket für eine Reise 
durch das Universum des skurrilen, 
geistreichen Klavierkabaretts – eine 
Reise mit absoluter Lachgarantie.

Thomas Schreckenberger, mehrfach 
ausgezeichneter Kleinkunstpreisträ-
ger, wird uns mit vielleicht mit seinem 
aktuellen Programm "Nur die Lüge 
zählt" in eine Welt entführen, in der 
die Wahrheit nur Nebensache ist. Er 
ist ein gern gesehener Gast im TV, 
Rundfunk und auf Kleinkunstbühnen 
von Flensburg bis zum Bodensee. Ein 
Abend mit Schreckenberger bedeutet, 
sich vor Lachen zu biegen, während 
die Lügen die Wahrheit übertrumpft.
Für absolute Stille im Saal wird das 
Duo Sprachlos sorgen. Sie begeistern 
das Publikum nur mit ihren geschrie-
ben Worten und beweisen damit mal 
wieder, dass Humor keine Worte 
braucht, um die Lachmuskeln in Aktion 
zu setzen.

Die WCV-Mispelchen betreten die 
Bühne, und ihr "Mispelchen-Express" 
fährt quer durch Deutschland! Ihre 
liebenswerte Skurrilität versüßt uns 
den Abend, während sie beweisen, 
dass das Vergessen von Zukunftssorgen 
am besten mit einem Lächeln auf den 
Lippen gelingt. Wenn ihr also wissen 
wolltet, wie Mispeln lachen, dann seid 
ihr beim WCV-Lachsalon richtig! 

Werner Ach,  der Mann mit dem Plan 
für jede Pointe, wird uns nicht nur mit 
seiner Büttenrede über Politik in der 
großen weiten Welt, sondern auch 
vor unserer Haustür begeistern. Seine 
gewohnte bissige Satire und Ironie sind 
der Schlüssel zu einem humorvollen 
Blick auf die Weltgeschichte.

Auch Edwin Noll von der Victoria Bad 

Orb ist wieder dabei „Wer ist dieser 
Edwin Noll?“, mag sich der ein oder 
andere fragen. Nun, er ist der Mann, 
der seine Schul-Jahre überlebt hat 
und nun als lebendiger Komödiant 
zurückkehrt, um uns von den Gefahren 
und Lachanfällen eines Klassentreffens 
zu berichten.

Edwin Noll erzählt uns von den Helden 
und Heldinnen, die er einst in der Klas-
se bewunderte, und wie sie sich in den 
Jahren verändert haben – manche sind 
nun Topmodels, andere CEOs von gro-
ßen Unternehmen, und wieder andere 
sind stolze Eltern von zwei Hunden 
und einer Schildkröte. Doch Edwin 
wäre nicht Edwin, wenn er nicht auch 
die kleinen peinlichen Momente und 
die schrägen Anekdoten aufspießen 
würde, die jedes Klassentreffen zu 
einem Comedy-Goldminenfeld macht.

Und nicht zu vergessen Markus Karger! 
In seinem Programm zaubert er mit 
einem Augenzwinkern die wunderbare 
Welt der deutschen Schlager der 50er 
und 60er Jahre auf die Bühne. Trude 
Herr wäre stolz, wie er die Melodien 
zum Besten gibt und dabei humorvoll 
über Diäten, Ärzte und Männer sin-
niert – Katastrophen, die ihm bestens 
vertraut sind. Ein Abend mit Markus 
Karger ist wie eine Zeitreise durch die 
goldene Ära der Musik, gewürzt mit 
einer Prise Humor und einer gehörigen 
Portion Unterhaltung!

Die WCV-Tanzgruppen sind bereit, die 
Bühne zu erobern und euch mit ihren 
synchronen Moves in die Zukunft des 
Tanzes zu entführen. Ihre Choreogra-
fien sind so mitreißend, dass selbst der 
Zeitreisende zurückkommen würde, 
um sie zu sehen.

Seit ihr nun fertig zum Abheben ihr 
Zeitreisenden des Lachens!? 

Der Countdown läuft, und die Zeit 
tickt unaufhaltsam Richtung WCV-
Lachsalon am 3. Februar! Der Vorhang 
öffnet sich bald und die Eintrittskarten 
sind heißbegehrt. Schnell – sichert 
euch eure Tickets unter www.wcv.info 
oder holt euch die Tickets (auch für 
die Faschings-Warmup-Party am 9. 
2.) direkt montags und mittwochs von 
18 Uhr bis 19 Uhr im WCV-Casino ab 
und seid dabei, wenn der Vorhang fällt 
und der WCV-Lachsalon seine Pforten 
für eine unvergessliche Reise in die 
Zukunft öffnet!“

„Vergesst all eure Zukunftssorgen
  mit Science und Fiction, ab ins Morgen!“ 
WCV-Lachsalon am Samstag, 3. Februar

Die Viktoria ist bereit – es ist angerichtet:
Numbelsitzung, Showsitzung und
Kindersitzung mit über 180 Aktiven

Bad Orb (GVBO/ts). Es sind nur 
noch wenige Tage bis zu den Hö-
hepunkten des Vereinslebens des 
Geselligkeitvereins Viktoria Den 
Fremdensitzungen in der Konzert-
halle.

Am Samstag, 27. Januar, 18:01 
Uhr, fällt der Startschuss zur siebten 
Numbelsitzung. Ein Sitzungsmus-
ter, das sich sehr gut über die Jahre 
bewährt hat. Früher Beginn, und so 
bleibt danach noch genügend Zeit, 
selbst zu feiern. Dass man sich die 
eigenen Speisen und Kostbarkeiten 
selbst mitbringen kann, macht das 
Ganze auch noch gemütlich. Es wer-
den aber auch Speisen angeboten.

Eine Woche später steigt die Show-
Sitzung am Samstag, 3. Februar 
– der Beginn ist um 19:31 Uhr. „Das 
Programm wird dem Namen sicher 
gerecht werden“, kündigt Thomas 
Schweitzer von der „Viktoria“ an. 
Bei dieser Veranstaltung sind die 
Speisen im Angebot.

Bei den Planungen wird vom Verein 
immer darauf geachtet, dass den 
Zuschauern ein ausgewogenes, 
fassnachtliches Spitzenprogramm, 
geboten wird. Reden, Tänze und 
Gesang sollen für ein abwechs-
lungsreiches Angebot garantieren.

Die Viktoria hat einen großen Ak-
tivenstamm. Sieben Tanzgruppen, 
eigene Redner, eine Gruppe vom 
FSV und durch die Kooperation mit 
fünf weiteren Vereinen sind Akteure 
vom WCV und von den Haselnüssen 
mit von der Partie.

Das Ganze ergibt ca. 180 Aktive für 
die Programme. Für die Helferdiens-
te, Auf- und Abbau, Theken- und 
Küchendienst benötigt man noch-
mals ca. 110 Helfer. 

Die Kindersitzung wird zum Ab-
schluss der Sitzungskampagne am 
Sonntag, 4. Februar, 14:01 Uhr, 
gefeiert. Bei dieser Veranstaltung 
von und für die Jüngsten haben 
auch die „großen Kinder“ ihren 
Spaß. Hier steckt wirklich viel Mühe 
in der Vorbereitung mit den Kindern. 
Ein Dank an alle, die sich jedes Jahr 
auf‘s Neue dafür einsetzen. 

Die Akteure erwarten die Veranstal-
tungen mit Freude. Sie haben Spaß 
an der Fassenacht. Jede, der schon 
einmal aktiv dabei war, wird dieses 
besondere Flair kennen, wenn die 
Sitzungen kurz bevorstehen. 

Die Viktoria fährt die 59. Sitzungs-
kampagne. Seit 1971 ist man in 
der Konzerthalle mit den Fremden-
sitzungen angesiedelt. Schweitzer: 
„Auch hier ein Dankeschön an die 
Kur GmbH, dass der Verein diese 
herrliche Halle nutzen darf und 
durfte.“

Aktuell wird die Halle innerhalb 
kurzer Zeit für die darauffolgenden 
zwei Wochenenden zur „Narhalla“ 
umgebaut. Dazu bedarf es vieler 
helfender Hände, die ab Mittwoch, 
24. Januar, richtig arbeiten müssen. 
Aber es ist dabei immer spaßig 
und das leibliche Wohl kommt 
nicht zu kurz. „Da kann jedermann 
mithelfen.“

Es gibt noch wenige Restkarten. 
Wer schnell entschlossen die Vik-
toria in der Konzerthalle besuchen 
möchte, kann Karten erwerben bei:

* Elektro Dehmer, Hauptstr. 48
* Orber Radwerk, Haselstr. 87
* Online-Ticket: www.viktoria-
bad-orb.de
* Abendkasse – sofern noch Karten 
vorhanden sind.
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Bad Orb (TVBO/ak). „Seit Jah-
resbeginn ist es noch toller und 
lustiger als vorher,“ meint Yasmin 
Rieger aus dem Bad Orber Bun-
desligateam und nimmt damit die 
Neuerungen innerhalb der Mann-
schaft in den Blick. Neben dem 
neuen salzigen Teamnamen und 
den beiden Verstärkungen (Mein 
Blättche ONLINE berichtete) 
wird nun hauptsächlich Englisch 
und Italienisch in der Orber Truppe 
gesprochen. Auch Ungarisch sei 
vermehrt im Trainingslager in Ost-
tirol zu hören gewesen, berichtet 
Rieger. Sie ergänzt: „David Gibb, 
der Trainer von unserer neuen und 
schnellen Athletin Borbála Sarcia war 
auch beim fünftägigen Skilanglauf-

Trainingslager mit dabei. Er wollte 
sich vor Ort auch einen Eindruck von 
der Leistungsfähig und dem großen 
und lustigen Bad Orber Teamzu-
sammenhalt machen, der sich bis 
nach Ungarn rumgesprochen hatte, 
scherzte Gibb schon am ersten Trai-
ningstag“, so Rieger weiter.

Neben 120 Skikilometern sam-

melten die sieben mitgereisten 
Athletinnen zwölf Schwimmkilo-
meter im Dolomitenbad in Lienz. 
Ausflüge ins italienische Toblach, 
auf die Wettkampfstrecken der „Tour 
de Ski“, die zwei Wochen zuvor dort 
ausgetragen wurde, standen ergän-

zend im Trainingsplan. Dort wurde 
bei Sonnenschein der berühmte 
Gebirgsstock „Drei Zinnen“ besich-
tet. Nach dem Ski-Training standen 
gegen Abend meist noch Lauf-, 
Mobilitäts- und Statikübungen auf 
dem Programm. 

Wie von den Athletinnen am Ende 
des Trainingslagers einstimmig be-
richtet wurde, war der gemeinsame 
Aufenthalt wieder ein erstklassiges 

Es wird gelacht im Trainingslager in Osttirol:
Orber Bundesliga-Triathlon-Team
im eiskalten Trainingslager

Dienstag, 23. Januar:
Außerordentliche 
TV-Versammlung 
Bad Orb (TVBO/de). Eine außer-
ordentliche Mitgliederversammlung 
des Turnvereins beginnt am Diens-
tag, 23. Januar, um 19 Uhr im 
Sportlerheim des FSV Bad Orb.

Die Tagesordnung:
* BegrüßungVorstellung neue Sat-
zung
* Genehmigung neue Satzung
* Mitgliederehrung
* Verschiedenes

„Der Vorstand würde sich über eine 
zahlreiche Teilnahme freuen“, so 
TV-Vorsitzener Dieter Engel.

und äußerst lustiges Erlebnis. Die 
Athletinnen zeigten sich von der Re-
gion, den Bergen und den Loipen in 
Osttirol sehr begeistert. Auch Gibb, 
der zum ersten Mal auf Skatingski 
stand, meinte am Ende des Trai-
ningslagers zum Reiseorganisator 
Adi Kohr, dass die Mannschaft aus 
Bad Orb tatsächlich eine unglaub-
lich lustige und sehr starke Truppe 
sei. Die italienische Neuverstärkung 
Alice Riebler brächte zusätzlich noch 

eine südländische Lebensfreude in 
das Team, die sehr beeindruckend 
sei, meinte Gibb am Abreisetag.

Auch der Tourismusverband Osttirol 
zeigte sich erfreut über den Auf-
enthalt der schnellen Mannschaft 
und unterstützte die Reisetruppe 
mit Loipentickets. Auch die Familie 
Moser von TVO-Starterin Theresa 
Moser half mit und öffnete für die 
Mannschaft die Türen ihres Ferien-
hauses im Dorf Heinfels.
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Kopien in DIN A4 und
DIN A3? Im PRINTHOUSE

 Birken-
allee 2a
Bad Orb

06052 3405

KLEINANZEIGEN-
MARKT

Hallo an alle. Kaufe gut 
erhaltene Pelze sowie Näh-
maschinen, Schmuck aller Art, 
Abendbekleidung, Münzen, Zinn, 
Uhren, Bestecke, Altporzellan. 
Zahle Höchstpreise.
Tel.: 06053 7068203.
Mobil: 0152 07779310.

Bad Orb: Hausflohmarkt am 
28. 1., Möbel, Deko, Hausrat, 
Spielzeug, Kinderkleidung u.v.m. 
15 - 18 Uhr, Eduard-Gräf-Str. 14.
10 Prozent des Erlöses gehen 
als Spende an Helping Hand 
e.V., Gelnhausen.

Ihr Fachmann für Reparaturen
in Haus und Hof.

Handwerksmeisterbetrieb mit
mehr als 40Jahre Handwerks-

erfahrung und eigener Schreinerei!

Arnold Breitenberger
63619 Bad Orb
Tel.: 0151 288 596 92
Fachgerechte
Arbeitsausführung
zum fairen Preis!

Altersgerechte Wohnung /
EG im Zentr. von Bad Orb, 
2 Zi., Kü., Bad, Einbauküche 
vorhanden. KM EUR 600,-. Ab 
1. 2. bezugsfertig. 
Mobil: 0160 5759224.

BO, Sälzer Str. 55, 3-Zi.-
Whg., 102 m2, EG, mit kompl. 
Kü.-Einrichtung, Bad, WC, Gäs-
te-WC, Flur, Kellerraum, Balkon, 
Carport, an ruh. Fam. ab 1. 4. zu 
vermieten. KM EUR 865,- + NK 
EUR 200,- + 3 MM KT. 
Tel.: 06052 912517,
Mobil: 0160 95922877.

Wir suchen eine freundliche 
Dame (in Bad Orb), die sich 
4- bis 6mal pro Woche je 1 
bis 2 Stunden um eine alte 
Dame kümmert. Pflegedienst 
vorhanden, nicht bettlägerig.
Mobil: 0171 4125164

Kopien in DIN A4
und DIN A3 sowie

Ausdrucke (PDF/JPG, 
nur über USB-Stick)
Im PRINTHOUSE

 Birken-
allee 2a
Bad Orb

06052 3405
info@printhouse24.de

Geöffnet: Mo., Mi., Fr.:
9 - 12.30 Uhr

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinzig-Kreis

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort einen/eine

Med. Fachangestellte (m/w/d)
gerne auch fachähnlicher Beruf

(auf 538,- Euro-Job-Basis)

Bewerbungen richten Sie bitte an:
Kardiologische Praxis PD Dr. med. habil. J. Wiecha

Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie
Frankfurter Straße 2 * 63619 Bad Orb

Telefon: 06052 918370

DER KINZIGTALER
* Tapezierarbeiten
* Kleintransporte

* Haushaltsauflösungen
zum fairen Preis

Tel.: 0172 6866703
EMail: kinzigtaler@hotmail.com

Wir stellen ein:
Mitarbeiter (m/w/d)

für den Verkauf 
in unserem 

Pflanzenmarkt
in TEIL- und VOLLZEIT

Baumschule NIX * Wächtersbach-Aufenau
Kontakt: 0151 41611010.

EMail: info@baumschule-nix.de

PhysiotherapiePhysiotherapie
Johanna Hartmann-Strychaluk

Lymphdrainage •  Krankengymnastik •  Massage
Bobath-Therapie •  CMD • Hausbesuche  

Osteopatische Techniken

Birkenallee 2a 
63619 Bad Orb
Tel.: 06052-8094446
Fax: 06052-8094448
j@mail-hartmann.de

Wir suchen per sofort: 

PHYSIOTHERAPEUT (W/M/D)
für unsere Praxis in Bad Orb
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Rodenbach / Bad Orb (GNA/sh). 
Die Gesellschaft für Naturschutz 
und Auenentwicklung gibt bekannt, 
in den vergangenen beiden Jahren 
beinahe 3.000 Handyaltgeräte und 
defekte Smartphones gesammelt 
und dem umweltgerechten Recyc-
ling zugeführt zu haben. Nun will 
sie ihre Anstrengungen noch einmal 
verstärken und strebt für 2024 die 
5.000er Marke an.

„Mil l ionen gebrauchter Han-
dys liegen vergessen in unseren 
Schubladen. Das sind Millionen 
Möglichkeiten, einfach und aktiv 
Ressourcen zu schonen. Vor allem 
die Weiterverwendung gebrauchter 
Geräte und ihr fachgerechtes Recy-
cling kommen der Umwelt zugute. 
Wie? Durch die Rückgabe Ihres ge-
brauchten oder defekten Handys im 
Rahmen unserer Handysammelakti-

Handyrecycling der GNA geht in die nächste Phase
3.000 Handies und Smartphones
gesammelt: „Schaffen wir die 5.000?“

on“, informiert Susanne Hufmann.

Der wiederverwertbare Anteil an 
Metallen sei zwar relativ gering 
und pro Gerät nur etwa einen Euro 
wert – doch die Menge macht es, so 
die Vorsitzende der GNA. Durch die 
Initiative konnten bisher mehr als 
26 Kilogramm Kupfer, 437 Gramm 
Silber, etwa 73 Gramm Gold und 
viele andere Rohstoffe zurückge-
wonnen werden.

Wie funktioniert die Handyauf-
bereitung?
Die eingeschickten Geräte werden 
in einem Recycling-Center elekt-
ronisch erfasst und begutachtet. 
Etwa zehn Prozent der Altgerä-
te lassen sich weiterverwenden. 
Selbstverständlich werden vor dem 
Weiterverkauf alle Daten der vorhe-
rigen Nutzer sorgfältig gelöscht. Die 

anderen 90 Prozent sind defekt und 
werden in einem modernen Verfah-
ren umweltgerecht recycelt. Denn 
bis zu 100 Prozent der eingesetzten 
Materialien lassen sich ein weiteres 
Mal verwenden.

Die GNA hat in den vergangenen 
Jahren im Main-Kinzig-Kreis in Ko-
operation mit folgenden Kommunen 
Handysammelstationen eingerich-
tet: Rodenbach, Langenselbold und 
Bad Orb:

* Rathaus Bad Orb | Frankfurter 
Straße 2 | 63619 Bad Orb

Dort können zu den üblichen Öff-
nungszeiten Altgeräte abgegeben 
oder in Handysammelboxen einge-
worfen werden. Die ehrenamtlichen 
Helfer der GNA holen die Handys 
regelmäßig ab und bereiten den 
sicheren Weitertransport vor.

„Sie können uns zusätzlich unter-
stützen, indem Sie vor Einwurf Ihres 
Altgerätes bitte den Akku entfernen. 
Gerne können Sie diesen mit in die 

Sammlung geben. Wir stellen eine 
ordnungsgemäße Entsorgung sicher. 
Wenn Sie zusätzlich ganz sicher 
gehen wollen, entfernen Sie bitte 
die SIM- und Speicherkarten und 
löschen Sie Ihre persönlichen Daten. 
Informationen zum Umweltproblem 
Handy sind auf unsere Website unter 
https://www.gna-aue.de/projekte/
handysammlung/ nachzulesen“, so 
Hufmann abschließend.

Die als gemeinnützig anerkannte 
GNA setzt sich mit unzähligen 
Projekten für die Umwelt, den Na-
turschutz und die Artenvielfalt ein. 
Zur Unterstützung ihrer Vorhaben 
bittet die GNA um Spenden auf das 
Konto bei der Raiffeisenbank Ro-
denbach mit der IBAN: DE 75 5066 
3699 0001 0708 00. Die GNA ist 
berechtigt, Spendenbescheinigun-
gen auszustellen. 

Mehr Informationen unter 
www.gna-aue.de.
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SONDERVERKAUF
Mo. – Fr.: 13 – 18 Uhr

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

Wächtersbach (WB/sb). Die Bewoh-
nerinnen und Bewohner von Aufenau 
können sich freuen: Ab sofort bringt 
der mobile 1-2-3-Einkaufsmarkt fri-
sche Vielfalt direkt vor ihre Haustür. 
Mit einer breiten Auswahl an Produk-
ten und wöchentlichen Stopps an zwei 
zentralen Standorten wird der Einkauf 
zum Erlebnis.

Jeden Donnerstag ab ca. 12:30 
Uhr bis 13:30 Uhr hält der Mobile 
1-2-3-Einkaufsmarkt am Landgast-
hof Zur Quelle in der Leipziger 
Straße 15 und um ca. 13:30 Uhr bis 
14 Uhr beim Autohaus Nix in der 
Frankfurter Straße 1-7.

Das Sortiment des mobilen Mark-
tes lässt „keine Wünsche offen“ 
(so die Presseankündigung): Von 
Drogerieartikeln über frische Fleisch- 
und Wurstwaren, Diätartikeln, 
Haushaltswaren, Konserven, Mol-
kereiprodukten, frischem Obst und 
Gemüse bis hin zu verlockenden 
Süßigkeiten, Tiefkühl-Artikeln und 
einer Auswahl an Bioprodukten – hier 
findet jeder das Passende. Sollte ein 
Artikel nicht vorrätig sein, kann dieser 
für die darauffolgende Woche bestellt 
werden.

Bürgermeister Andreas Weiher 
betont die Bedeutung dieser neu-
en Einkaufsmöglichkeit für den 
Stadtteil: „Der Mobile 1-2-3-Ein-
kaufsmarkt ist  eine bequeme 
Alternative für unsere Bürgerinnen 
und Bürger. Wir freuen uns über 
diese Initiative, die das Einkaufen 
in Aufenau wieder möglich macht.“
Auch Ortsvorsteherin Angelika 
Schaub zeigt sich erfreut über 
die Neuerung: „Mit dem mobilen 
Einkaufsmarkt bieten wir unseren 
Einwohnerinnen und Einwohnern die 
Möglichkeit, ihre Einkäufe bequem 
vor Ort zu erledigen. Das stärkt 
die Gemeinschaft und fördert den 
Zusammenhalt in Aufenau.“

Jeden Donnerstag sind die Türen 
des „Mobilen 1-2-3-Einkaufsmarkts“ 
ab ca. 12:30 Uhr geöffnet. Die Stadt 
Wächtersbach lädt ein, diese neue 
Einkaufsmöglichkeit zu nutzen.

Bürgermeister Andreas Weiher be-
dankt sich bei Herrn Krämer, dem 
Eigentümer des „Landgasthofes 
Zur Quelle“ für das Bereitstellen 
seiner Fläche für den mobilen Ein-
kaufsmarkt.

Neues Einkaufsangebot für Aufenau: 
Der 1-2-3-Einkaufsmarkt startet
und lässt „keine Wünsche offen“
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Wächtersbach (WB/um). Mit drei 
Abendveranstaltungen geht die 
Messe Wächtersbach für die im 
Mai 2024 stattfindende Messe an 
den Start:

• Samstag, 4. Mai – messe-
PARTYnight mit HOT STUFF 
– Music of the 70‘s, 80’s und 
90’s

• Mittwoch, 8. Mai – messe-
MUSICnight mit COLD AS ICE 
– Die größten Hits der Rockle-
gende FOREIGNER sowie 

• Freitag, 10. Mai – RODGAU 
MONOTONES – Wir Hessen 
sind die Besten. Jetzt schon 
Tickets sichern…

Es wird wieder einiges geboten in 
der Veranstaltungshalle der Messe 
Wächtersbach und alle Feierlau-
nigen und Musikbegeisterten sind 
herzlich willkommen. Los geht es 
am ersten Messesamstag, 4. Mai, 
mit der messePARTYnight: HOT 
STUFF - Music of the 70‘s, 80’s 
and 90’s. HOT STUFF – eine der 
erfolgreichsten Disco- und Party-
bands, zaubert seit vielen Jahren 
ihr Publikum in die Glamourwelt der 
siebziger, achtziger und neunziger 
Jahre. Unzählige Konzerte in Hal-
len, renommierten Live-Clubs, auf 
Open-Air-Veranstaltungen vor auf-
gedrehten, tanzenden Menschen, 
stehen auf der Visitenkarte von 
HOT STUFF. Grässlich schöne, bunte 
und grelle Bühnenkleidung inkl. 
Schlaghosen und Plateauschuhen, 
sowie der obligatorische Afro-Look, 
das spiegelt schon auf den ersten 
Blick das Image dieser Zeit wider. 
Das wird eine Mega-Coole-Party. 
Und: ein passendes Outfit im Sinne 
der 70er, 80er und 90er ist nicht 
verboten und mehr als gewünscht!

Mit der messeMUSICnight geht 
es am Mittwoch, 8. Mai, weiter. 
COLD AS ICE – Die größten Hits 

der Rocklegende FOREIGNER. 
Inzwischen, nicht nur auf den 
Bühnen Deutschlands spielt die 
Band einzigartig authentisch, die 
Megahits wie „Juke Box Hero“, 
„Urgent“, „Cold as Ice“ und „I 
Want to Know What Love Is“, „Hot 
Blooded“ und viele mehr. „COLD 
AS ICE“ nimmt das Publikum auf 
eine musikalische Zeitreise mit und 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
den Besuchern ein einzigartiges 
Live-Erlebnis zu präsentieren.  Fast 
vier Jahrzehnte Musikgeschichte, 
werden durch Deutschlands au-
thentischsten FOREIGNER TRIBUTE 
ACT wieder lebendig. Ein Muss für 
jeden Rockfan.

Und jetzt wird es richtig hessisch 
– es wird kultisch: „Erbarme - zu 
spät – die Hesse komme!“ Und sie 
komme – die „RODGAU MONO-
TONES“!  Man muss es einfach live 
erlebt haben, wenn die Zuschauer 
gemeinsam diesen legendären 
hessischen Song grölen. Aber auch 
ihre größten Hits wie „Ei Gude wie“, 
„St. Tropez am Baggersee“, „Volle 
Lotte“, „Hallo ich bin Hermann“ 
u.v.m. lassen das Publikum beben.
Wir Hessen sind die Besten ….. mit 
den RODGAU MONOTONES am 
Freitag, 10. Mai.

Eine größere und bessere musika-
lischere Identifizierung mit unserm 
Hessen als durch die RODGAU 
MONOTONES mit einem herzlichen 
„Ei gude wie“ geht nicht“!

Der Vorverkauf hat bereits be-
gonnen. Tickets gibt es an 
allen VVK-Stellen von Reser-
vix oder direkt bei der Messe 
Wächtersbach in der Heinrich-
Heldmann-Halle (Mo. bis Fr. von 
8 bis 12 Uhr).

„HOT STUFF“ und „COLD AS 
ICE“ 20,- Euro incl. VVK-Gebühr 
(Abendkasse 25,- Euro) / Rodgau 

Monotones 25,- Euro inkl. VVK-
Gebühr. (Abendkasse: 30,- Euro). 
Als Bonbon beim Erwerb der Tickets 
erhält jeder Besucher einen Gut-
schein zum ermäßigten Eintritt zur 
74. Messe Wächtersbach von 4. bis 
12. Mai 2024.

DIE TERMINE:
messePARTYnight mit HOT STUFF, 
Samstag, 4. Mai 2024, 21 Uhr.

Der Start des Vorverkaufs hat begonnen / Die Karten-Kontingente sind begrenzt
Die Highlights: HOT STUFF / COLD AS ICE / RODGAU MONOTONES

Messe Wächtersbach 2024 wartet auf mit tollen musikalischen Abendveranstaltungen

messeMUSICnight mit COLD AS ICE 
– Die größten Hits der Rocklegende 
FOREIGNER, Mittwoch, den 8. Mai 
2024, 21 Uhr – live on stage!

RODGAU MONOTONES – Wir 
Hessen sind die Besten (Bild unten), 
Freitag, 10. Mai 2024, 21 Uhr.

Für weitere Informationen:
www.messe-waechtersbach.de.

Jetzt spricht Anne
„Das Jahr 2023 
ist vergangen, 
das Jahr 2024 
hat angefan-
gen. Hier mein 
Be r i ch t  über 
den Monat De-
zember 2023. 
Kommen wir erst 
zum politischen 
Geschehen.

Ausschüsse wurden abgesagt (da 
„nicht beschlussfähig“). StaVo konn-
te jedoch stattfinden. Es gab einen 
Bericht über die Walderlebniswelt. 
Das Land Hessen will noch weitere 
Auskünfte haben. Daher wird sich 
alles verzögern. Die Anfragen des 
Parlamentes wurden gestellt: B 90/
Die Grünen wollten eine Antwort 
auf die Veranstaltung „Windkraftan-
lagen“ und die SPD stellten Fragen 
zur „Frankfurter Straße“. Die erste 
Frage wurde beantwortet – die 
Frage zur Frankfurter Straße wurde 
für mich persönlich hingegen nicht 
hinreichend beantwortet.

Kurz vor der StaVo tagte der Aus-
schuss Soziales, Kinder usw., denn 
dies war auch ein Punkt in der 
StaVo. Es ging um den Stadtgraben. 
Drei Tagesordnungspunkte wurden 
zurückgezogen. Ein weiter Punkt 
war der Bebauungsplan „Wemm-
straße“. Nun kamen wir zu den 
Haushaltsüberschreitungen. Das 
heißt: Wo im Haushalt bis zu diesem 

Termin Geld mehr ausgegeben wur-
de, wie eingestellt war. Also Geld, 
das fehlt. Im nächsten Punkt ging 
es um die Wärmeversorgung der 
Stadt Bad Orb in der Zukunft. Hier 
soll ein Konzept erstellt werden aus 
Haushaltsresten. Ich frage mich, wie 
kann das sein, wenn man auf der 
einen Seite Geld zuviel ausgegeben 
hat, es auf einmal auf der anderen 
Seite Reste gibt? So lange schon in 
der Politik, aber das verstehe, wer 
will. Im Privaten gibt es das nicht. 
Habe ich zu viel ausgegeben, 
habe ich keine Reste.

Das Thema „Bähnchen“ wurde an-
gesprochen und mitgeteilt, dass die 
„Frankfurter Straße“ bis etwa Mitte 
Januar geöffnet bleibt. Gewerbege-
biet „Eiserne Hand“ wurde auf den 
Januar 2024 verschoben. 

Doch nun genug der Politik. Ver-
anstaltungen gab es im Dezember 
viele. Seniorenweihnachtsfeier, 
Fahrt der Senioren nach Wiesba-
den, in der Konzerthalle: Angelika 
Milsner, die Mainzer Hofsänger, die 
Opernakademie, im Gartensaal 
Adventsaustellung, der Weihnachts-
markt und vieles mehr. Der Abschluss 
im Jahr 2023 war der Weihnachts-
zauber. Es war sagenhaft. Mein 
Dank an alle Veranstalter, ob eh-
renamtlich oder gewerblich. Macht 
bitte weiter so. Das wars bis im 
Februar der Bericht vom Januar“,

Eure Anne Meinhardt
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Wächtersbach (WB/sb). Der Stadt-
teil Waldensberg steht vor zahlreichen 
Entwicklungen, die das Leben der 
Bewohnerinnen und Bewohner nach-
haltig verbessern sollen. Mit einer 
aktuellen Einwohnerzahl von 419 ist 
Waldensberg der kleinste, aber nicht 
minder bedeutende Stadtteil von 
Wächtersbach.

Digitale Zukunft durch Glasfa-
serausbau
Ein großer Schritt in die digitale Zu-
kunft: Der geplante Glasfaserausbau 
wird die Internetgeschwindigkeit in 
Waldensberg deutlich verbessern. 
Damit wird den Bürgerinnen und 
Bürgern den Zugang zu modernen 
Technologien und die Teilnahme an 
der digitalen Gesellschaft ermöglicht. 
Bürgermeister Andreas Weiher: „Der 
Glasfaserausbau ist nicht nur ein 
technologischer Fortschritt, sondern 
auch ein sozialer Schritt in Richtung 
Chancengleichheit. Wir legen Wert 
darauf, dass jede Bürgerin und jeder 
Bürger in Waldensberg die gleichen 
Möglichkeiten hat, am digitalen Leben 
teilzunehmen. Diese Investition ebnet 
den Weg für Bildung, Kommunikation 
und wirtschaftlichen Erfolg.“

Interesse Fernwärme
mit 86prozentiger Zustimmung
Das Interesse an Fernwärme in 
Waldensberg ist überwältigend: 86 
Prozent der Hauseigentümer be-
kunden ihre Begeisterung für diese 
umweltfreundliche Energieform. 
„Die überwältigende Zustimmung 
zur Fernwärme verdeutlicht, dass zu-
kunftssicheres Heizen kein abstraktes 
Konzept, sondern eine gelebte Über-
zeugung unserer Gemeinschaft ist. Wir 
setzen gemeinsam auf nachhaltige 
Energielösungen und tragen so aktiv 
zum Umweltschutz bei. Dies ist nicht 
nur gut für uns heute, sondern auch 
für die kommenden Generationen“, 
so Weiher erfreut.

Seniorendependance und
Pflegeeinrichtung bis 2024
Diese Pflegeeinrichtung des Main-
Kinzig-Kreises ist ein Glücksfall für 
Waldensberg und  ganz Wächters-
bach. Die Seniorendependance soll 
bis Ende 2024 fertiggestellt sein. Die 
geplante vollstationäre Pflegeeinrich-
tung mit 36 Einzelappartements auf 
einer Ebene ist ein wegweisendes 
Projekt für die Betreuung älterer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Das 
Haus bietet nicht nur Pflege und Kurz-
zeitpflege, sondern auch spezielle 
Angebote für mobile Menschen mit 
Demenz. „Die Seniorendependance 
wird nicht nur ein Gebäude, sondern 
ein Versprechen an unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, dass 
sie ihren Lebensabend in Würde und 
Geborgenheit verbringen können. Die 
geplante Pflegeeinrichtung bietet nicht 
nur Pflege, sondern auch spezielle 
Betreuungsangebote, um auf die indi-
viduellen Bedürfnisse unserer Senioren 
einzugehen", erläutert Bürgermeister 
Weiher.

Carlos - Der Mobilitätsknoten-
punkt für Wächtersbach 
Ein weiterer Schritt zur nachhaltigen 
Mobilität im gesamten Stadtgebiet 
Wächtersbach und Bad Orb: Mit Car-
los wird die Stadt Wächtersbach zum 
Vorreiter für flexible und individuelle 
Mobilität. Der barrierefreie Bahnhof 
macht Wächtersbach zum zentralen 
Knotenpunkt für Pendler, und Carlos 

bietet für nur 1,50 Euro Aufpreis zur 
ÖPNV-Fahrt die letzte Meile zum 
ÖPNV, auch spätabends. 

Kläranlagenanschluss für
langfristige Umweltsicherheit
Die mittelfristige Planung eines 
Kläranlagenanschlusses für Lei-
senwald und Waldensberg an den 
Abwasserverband unterstreicht das 
Engagement für Umweltschutz und 
langfristige Umweltsicherheit. Die 
geschätzten Kosten von rund vier 
Millionen Euro zeigen die Größe des 
Vorhabens, das darauf abzielt, die 
Abwasserentsorgung zu verbessern.
Kompl. auf www.mein-blaettche.de

Der Start des Vorverkaufs hat begonnen
Waldensberg – Ein Stadtteil
mit Entwicklungsgarantie
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Bad Orb / Biebergemünd / Joss-
grund (GWBO/ek). Ørsted, ein 
weltweit führendes Unternehmen 
im Bereich „erneuerbarer Energien“ 
und Spezialist für Offshore-Wind-
energie, erhält von Hessenforst 
den Zuschlag für die Projektierung 
der Windvorrangfläche in dem 
großen zusammenhängenden und 
intakten Waldgebiet zwischen Bad 
Orb, Bieber und Lettgenbrunn. In 
einer Pressemitteilung befasst sich 
Dr. Eckhard Kuck mit dem Unter-
nehmen, möglichen Schäden für 
die noch intakte Landschaft in dem 
betroffenen Gebiet und den Risiken 
der Vergabe an die ausführende Fa. 
„Ørsted“. Kuck ist Vorstandsmitglied 
des Windkraft-kritischen Vereins 
„Gegenwind Bad Orb“. Nachfolgend 
seine Ausführungen:

„Das wirtschaftlich angeschlagene 
dänische Unternehmen mit 50pro-
zentiger Mehrheitsbeteiligung des 
dänischen Staates und umfangrei-
cher Beteiligung des Kapitalgiganten 
BlackRock sowie weiterer amerika-
nischer und britischer Anteilseigner 
(https://Ørsted.com/en/investors/
shares) wird seit dem Jahr 2021 von 
Mads Nipper geführt. Nipper ist u. a. 
Teil der Alliance of Climate Leaders 
des Weltwirtschaftsforums (WEF), 
er ist Ko-Vorsitzender des Runden 
Tisches zur Wasserstoffproduktion 
im Rahmen der European Clean Hy-
drogen Alliance und vertritt Ørsted in 
der First Movers Coalition, einer vom 
US-Außenministerium und dem WEF 
initiierten öffentlich-privaten Partner-
schaft. Ørsted propagiert das extreme 
Netto-Null-Emissionen-Ziel unter 
der Voraussetzung einer vollständi-
gen Transformation der Wirtschaft 
(„building-back-better“) (https://
us.Ørsted.com/news-archive/2021/03/
Ørsted-statement-on-biden-admi-
nistration-offshore-wind-announce-
ments).

„Seit Januar 2021 musste Ørsted 
schmerzhafte Kursverluste von fast 
78 Prozent hinnehmen (https://www.
boerse.de/aktien/Orsted-Aktie/
DK0060094928). Ursache waren 
platzende Offshore-Projekte unter 
anderem in den USA, der plötzli-
che dänische Genehmigungsstop 
von eigenen Offshore-Windpro-
jekten im März 2023, technische 
Schwierigkeiten und erhebliche 
Lieferkettenprobleme mit der Folge 
unübersehbarer Kostenrisiken.“

„Das laut Hessenforst erklärte Ziel 
„eingriffsminimierend entlang 
vorhandener Infrastruktur“ sowie 
„unter Vermeidung von Eingriffen in 
besonders sensiblen Bereichen“ vor-
zugehen, ist angesichts der Drohung, 
die Fläche „möglichst ausschöpfend“ 
– also mit rund 30 möglichen Anla-
gen – zu beplanen, „nichts weiter als 
ein bloßes Lippenbekenntnis“.“

„Bei der zu beplanenden Vorrang-
fläche im Naturpark Spessart vor 
den Toren von Bad Orb handelt es 
sich nämlich um ein selten intaktes, 
zusammenhängendes Waldgebiet, 
das durch die Installation von gi-
gantischen Windindustrieanlagen 
vollkommen zerstört wird.“

„Gleichzeitig ist die betroffene Vor-
rangfläche ein mittelgebirgiges 
Schwachwindgebiet, welches bei 

den in den vergangenen zehn Jahren 
abnehmenden Winderträgen und auf 
Grund derzeit unkalkulierbarer inves-
tiver Kosten erhebliche wirtschaftliche 
Risiken für den Projektierer und 
Betreiber Ørsted bereithält. Von 
einer von den Energiegenossen 
Main-Kinzig erhofften Bürgerbetei-
ligung an einem Projekt, für das die 
dänische Firma im eigenen Land 
paradoxerweise keine Genehmigung 
bekäme, kann daher nur dringend 
abgeraten werden.

„Die Firma Ørsted täte gut daran, 
Projekte in Schwachwindregionen 

„Ørsted riskiert die wirtschaftliche Erholung des Unternehmens“
„Ein intaktes, zusammenhängendes Waldgebiet, das durch die Installation 
von gigantischen Windindustrieanlagen vollkommen zerstört wird“

auszusetzen, um den aktuellen Her-
ausforderungen sowohl in Bezug auf 
die Wirtschaftlichkeit als auch auf 
Nachhaltigkeit und die Forschung 
und Entwicklung umweltverträgli-
cher Installationsmethoden gemäß 
eigener vollmundig vorgetragener 
Firmenphilosophie gerecht zu wer-
den.“

„Gegenwind Bad Orb wird mit sei-
nen Partnern alles daransetzen, die 
Firma Ørsted von der Unsinnigkeit 
eines solchen Projekts auf den Hö-
henzügen des Naturparks Spessart 
zu überzeugen. Ørsted nutzt die 

ideologisch einseitige deutsche 
Energiepolitik zu eigenen geschäft-
lichen Zwecken aus. Die von ihr 
propagierten „umweltverträgliche 
Installationsmethoden“ verhindern 
nicht die Waldzerstörung, die Gefahr 
für unser Trinkwasser und die Land-
schaftszerstörung. Auch interessiert 
die Firma offenbar nicht, dass sie mit 
ihrem Projekt den Wirtschaftszweig 
„Gesundheitsstandort, Kur, sanften 
Tourismus“ in existentielle Gefahr 
bringt.“

Zum Bild: Die Windvor-
rangfläche ist so groß 
wie die gesamte bebaute 
Fläche von Bad Orb.

www.gegenwind-bad-orb.de
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Achtung – Kontrollen:
Frankfurter Straße 
wieder dicht
Bad Orb (BO/hk). Die Stadt-
verwaltung und der Eigenbetrieb 
Kommunale Dienste der Stadt 
Bad Orb teilen mit, dass die Bau-
maßnahmen zur Errichtung einer 
Querungshilfe für Fußgänger im 
Bereich der Frankfurter Straße 2 – 4 
fortgesetzt werden.

Aus diesem Grund wurde die 
Vollsperrung in Höhe Frankfurter 
Straße 2 bis 4 wieder eingerich-
tet. Die innerörtliche Umleitung 
über Bahnhofstraße, Ludwigstraße, 
Martinusstraße ist seither wieder 
in Kraft. Verkehrsteilnehmende, 
die nicht die eingerichtete Umlei-
tungsstrecke befahren, müssen im 
Rahmen von Verkehrskontrollen mit 
einer Verwarnung rechnen.

Das Rathaus der Stadt Bad Orb und 
alle sich in der Frankfurter Straße 
befindlichen Betriebe, Praxen usw. 
bleiben durchgängig erreichbar. Die 
Baumaßnahmen sollen bis Ostern 
abgeschlossen sein. Um Beachtung 
und Verständnis wird gebeten.
Das Mein-Blättche-Video zur 
Baustelle:
h t t p s : / / y o u t u . b e /
yjJDpsaVtEA?si=jJoHqM-SDRe7b-
N4e

Der WALK-MÄN-PODCAST – der wöchentliche 
Podcast als Audio und Video (auf YouTube)

Walk-Män-Podcast Nr. 178
Wildkräuter – Heilkraft aus der Schatzkiste der Natur – mit 
Jutta Röder. Die ausgebildete Phytotherapeutin (Kräuterfrau) 
mit fast eineinhalb Jahrzehnten Erfahrung berichtet in dieser 
Episode über die Gründe für ihren Werdegang, ihre zahllosen 
Erfahrungen und wie sie ihr Wissen weiter gibt. Im hessischen 
Jossgrund bietet sie Kräuterspaziergänge und Workshops an, in 
denen reichlich Gesundes gekocht wird, Balsame entstehen und 
die Teilnehmer in die Welt der Balsame eingeführt werden. Neben 
vielen Aktivitäten bei Ferienspielen, Schul-Projektwochen und bei 
Kräuter-Aktionstagen für Kinder und Jugendliche ist sie besonders stolz auf ihre Kräuter-Hilfe-
Inseln in Kindergärten und entlang des Bad Orber Barfußpfades.

Walk-Män-Podcast Nr. 177
Die „Tiergestützte Therapie“ ist das Thema der 177. Episode 
des Podcasts „Walk-Män – Gesund leben in Bewegung“. Mela-
nie Müller (Therapeutin und Ausbilderin), Tanja Schneider 
(Pädagogin) und Barbara Nemeth-Heil (Ausbilderin und 
Trainerin) sowie Journalist und Podcaster Ralf Baumgarten setzen 
sich mit den Fragen auseinander, was genau Tiergestützte The-
rapie ist und wie und wo sie angewendet werden kann. Die drei 
Gesprächspartnerinnen geben dabei reichlich Beispiele aus der 
Praxis. Mit dabei in der Runde ist der dreibeinige Dackelmischling 

Mascha, der im Unterricht einer Schule in Bad Nauheim zum Einsatz kommt. Ein spannendes 
und unterhaltsames Gespräch unter einem ganz anderen Blickwinkel auf „Gesund leben in 
Bewegung“.

Walk-Män-Podcast Nr. 175
Verkehrswende – wie sieht die Mobilität der Zukunft 
aus? Im Gespräch mit Stefan Heimlich, dem Bundesvorsit-
zenden des Auto Clubs Europa (ACE). Teilnehmer des Gesprächs 
in der Redaktion des „Mein Blättche“ waren Stefan Heimlich 
sowie Anton Hofmann (Pressesprecher ACE Main-Kinzig). 
Fotos: Hermann Stiegler, ACE-Kreisvorsitzender Main-Kinzig. 
Im Mittelpunkt standen unter anderem die Verkehrssituation 
und Pendlerströme in der Metropolregion Rhein-Main. Was 
kann getan werden, um Entlastungen herbeizuführen, Pendeln 
leichter, umweltverträglicher und nachhaltiger zu gestalten. Welche Rollen spielen der Schie-
nenverkehr, die E-Lade-Infrastruktur vor Ort und das Wiederbeleben von kleinen Bahnhöfen 
wie dem in Bad Orb?

Wir sind dankbar, dass wir den Tag unserer

Diamantenen Hochzeit
erleben und feiern durften.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir unseren
Töchtern und Familien, die zum Gelingen
unseres Ehrentages beigetragen haben
sowie allen Verwandten, Freunden und Nachbarn,
die uns mit Glückwünschen und Geschenken erfreuten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kümpel für den 
schönen Gottesdienst und Herrn Bürgermeister 
Weisbecker für seine Glückwünsche.

Irmgard und Wolfgang Klee

UND SO EINFACH GEHT‘S:
Foto-App auf dem Handy öffnen, QR-Code 

(unten!) fotografieren oder scannen –
und direkt reinhören oder anschauen!
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Gott, der Herr, hat

Richard Müller
am 24. 11. 2023 unerwartet zu sich gerufen.

Allen, die ihm gedachten, ihm das letzte Geleit gaben 
und ihre Trauer und Anteilnahme bekundeten,
danken wir von ganzem Herzen.

Rita Theis-Müller
im Namen aller AngehörigenBad Orb, im Januar 2024

Bad Orb (tw). Am Sonntag, 28. 
Januar 2024, 17 Uhr, führt der 
Kammerchor St. Martin in der St. 
Martins-Kirche Bad Orb den zweiten 
Teil des Weihnachtsoratorium (Kan-

taten 4 – 6 inkl. Eingangschor der 
Kantate 1) sowie das „Magnificat“ 
von Johann Sebastian Bach auf.

Der Kammerchor St .  Mart in 
musiziert zusammen mit der Kam-
merphilharmonie Mannheim und 
den Vokalsolisten Sabine Goetz 
(Sopran, links), Monika Wiegel-
mann (Sopran 2), Diana Schmidt 
(Alt, rechte Spalte, oben), Stephen 
Matthews (Tenor, rechte Spalte) 
und Franz-Peter Huber (Bass) un-
ter der Leitung von Regionalkantor 
Thomas Wiegelmann.

Dieses festliche Konzert steht am 
Ende der Weihnachtszeit und mar-
kiert gleichzeitig den Schlusspunkt 
des hauptberuflichen Wirkens von 
Regionalkantor Thomas Wiegel-

mann: Er wechselt am 1. Februar 
2024 nach über 41jähriger Tätigkeit 
als Kantor in den Ruhestand.

Karten gibt es im Vorverkauf zu 
25,- Euro (1. Kategorie) und 2,- Euro 
(2. Kategorie) 15,- Euro (3. Katego-
rie). SchülerInnen, StudentInnen, 
Auszubildende, Schwerbehinderte 
und Bürgergeld-Empfänger erhalten 
jeweils drei Euro Ermäßigung. 

Vorverkaufsstellen sind die Spes-
sartbuchhandlung in Bad Orb 
(Hauptstr. 22, Tel.: 06052 1425), 
die Buchhandlung am Dippen-
markt in Bad Soden (Badestr. 
14, Tel.: 06056 900183) und die 
Grimmelshausen-Buchhandlung 
Gelnhausen (Im Ziegelhaus 14, Tel.: 
06051 14141). 

Auch online sind Karten erwerbbar 
unter https://buytickets.at/kammer-
chorbadorb. 

Letztes Chorkonzert von Regionalkantor Wiegelmann 
Weihnachtsoratorium (Kantaten 4 - 6)
und Magnificat von J. S. Bach
Am Sonntag, 28. Januar, in St. Martin Bad Orb

Seniorenfahrt nach Würzburg am 25. Januar:
Besuch der Residenz und Stadtrund-
fahrt / Das sind die Abfahrtszeiten
Biebergemünd (BBGMD/sg). Im Rahmen ihres Seniorenprogramms hat 
die Gemeinde Biebergemünd zu einer Fahrt nach Würzburg eingeladen. 
Dem Besuch der Residenz schließt sich eine Stadtrundfahrt an. Folgende 
Abfahrtszeiten sind für den Ausflug nach Würzburg am Donnerstag, 25. 
Januar, zu beachten:  

Bieber-Röhrig 8 Uhr
Bieber-Gassen 8.03 Uhr
Bieber Altes Rathaus 8.06 Uhr
Roßbach- altes Feuerwehrgerätehaus 8.11 Uhr
Breitenborn-Bushaltestelle 8.18 Uhr
Lützel-Bushaltestelle 8.23 Uhr
Lanzingen-Brücke Trafohäuschen 8.33 Uhr
Kassel-Kirche 8.38 Uhr
Kassel-Sportplatz 8:43 Uhr
Wirtheim-Friedhof 8:48 Uhr
Wirtheim-Sportplatz/Kreissparkasse 8.51 Uhr
Neu-Wirtheim- Altes Forsthaus 8.53 Uhr

Mit der Rückankunft ist um ca. 19:30 Uhr zu rechnen. 

Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Thomas
Wiegelmann
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 24. 1., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 27. 1., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Hermann Gschwandtner
Di., 30. 1., 15 Uhr, Kaffeenachmittag
Mi., 31. 1., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa. ,  3.  2. ,  18 Uhr,  Got tes-
dienst 
Mi., 7. 2., 18 Uhr, Bibel-, und Ge-
betsstunde
Sa., 10. 2., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 14. 2., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 17. 2., 18 Uhr, Gottesdienst

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Permantente Termine 
St. Martin - Bad Orb
So., 10.15 Uhr,  Heilige Messe
18 Uhr, Abendgottesdienst mit neu-
en geistlichen Liedern
Mo., 17 Uhr, Rosenkranz für den 
Frieden
Di., 18 Uhr, Heilige Messe
Mi., 18.30 Uhr, Heilige Messe
Do., 8.30 Uhr, Aussetzung - Stille 
Anbetung
18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe, anschl. 
eucharistischer Segen
Fr., 8 Uhr Heilige Messe
Sa., 18 Uhr Vorabendmesse
Taizé-Gebet, jeden letzten Do. im 
Monat um 20.15 Uhr
Lobpreis und Barmherzigkeits-
rosenkranz, jeden ersten Mittwoch 
im Monat um 19.15 Uhr
Kinderkirche, einmal im Monat 
sa. um 16 Uhr (siehe aktueller 
Pfarrbrief)

Filialkirche St. Jakobus - Lett-
genbrunn
So., 9 Uhr Heilige Messe
Zur Schmerzhaften Mutter Gottes 
- Aufenau
So., 10.30 Uhr, Heilige Messe
Mi., 18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
So., 28. 1.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin Juliane Srocke    
So., 4. 2.: 10 Uhr, Abendmahls-
gottesdienst mit Kirchenkaffee und 
Fahrdienst, Pfarrerin Svenja Koch
So., 11. 2.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin Svenja Koch

Wochenprogramm bis 11. 2. 
(alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Seniorentreff mit Spiel:
Di., 23. 1. 9 Uhr
Nachmittag der Begegnung: 
Mo., 5. 2., 15 Uhr
Seniorentreff mit Spiel:
Di., 6. 2.,9 Uhr
Tanz mit: Do., 14.30 Uhr

Karl Friedrich Saamer
* 7. 7. 1940    † 28. 11. 2023

Herzlichen Dank

„Wenn ihr mich sucht, sucht mich in eurem Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, dann bin ich immer bei euch.“

Antoine de Saint-Exupéry

sagen wir allen, die Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Pfarrerin Svenja Koch, Kantor Klaus Vogt und Bestatter
Thomas Bauer für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und der Beerdigung.

In Liebe und Dankbarkeit
Margrit, Ralf und Marion

„Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.“

Franz Kafka

Annemarie Geipel
geb. Möller

* 4. 9. 1932    † 12. 1. 2024

Du bist immer in unseren Herzen.

Thomas und Monika
David und Miriam
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
beginnt am Freitag, 26. Januar 2024, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Bad Orb.

Bad Orb,
im Januar 2024

Samstag, 27. Januar
Pfarrfasching
in St. Nepomuk
Biebergemünd (KAB/hg). Am 
Samstag, 27. Januar, 19.33 Uhr, 
laden  PGR – KAB  zum Kässeler 
Pfarrfasching ins Pfarrheim / Ket-
telerstraße ein. Die Ereignisse im 
Ortsteil Kassel, der Kirche und nicht 
zuletzt von Gesellschaft und Politik 
werden mit kritisch-lachendem Fa-
schingsblick aus der Bütt beleuchtet.
Alle Faschingsfreunde sind herzlich 
zum Lachen, Tanzen, Singen und 
närrischen Miteinander eingeladen 
– der Eintritt ist frei.

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin - Bad Orb
Di., 23. 1., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 24. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 25. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 26. 1., 8  Uhr, Hl. Messe
Sa., 27. 1., 18  Uhr, Vorabendmesse
So., 28. 1., 10.15 Uhr, Hl. Messe, 
18 Uhr, Abendmesse

Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus - Lettgenbrunn
So., 28. 1., 9 Uhr, Hl. Messe

Kopien in DIN A4 und
DIN A3? Im PRINTHOUSE

 Birken-
allee 2a
Bad Orb

06052 3405
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Bad Soden-Salmünster (NABU/
lk). Jedermann wird schon einmal 
von Nahrungsketten gehört haben. 
Geschildert, finden sie so gut wie 
immer im Tierreich statt, obwohl es 
solche auch im Reich der Pflanzen 
gibt. Doch da spielen sich diese, dort 
eher Nahrungskreisläufe genannten 
Vorgänge auf biochemischer Ebene 
statt. Bei den Tieren geht‘s um‘s 
„Fressen oder gefressen werden“.
Ich möchte in meinem NABU-Beitrag 
auf die Nahrungskette – pflanzliches 
Samenangebot/Insekten/Vögel/ 
Prädator eingehen. Letzterer Begriff 
kommt aus dem lateinischen: prae-

datio – Beute machen. Prädatoren 
sind alle Tiere, die andere auffressen. 

In meinem Anliegen möchte ich als 
Beispiel einen unserer bekanntesten 
Beutemacher nehmen, den Sperber. 
Gehört hat den Namen sicher schon 
jeder. In unserem ländlichen Bereich 
wird er auch gerne Stösser genannt. 
Nicht zu verwechseln mit dem Dau-
bestösser (Taubenstösser), bei dem es 
sich um den Habicht handelt.

Diese, ja mundartliche Bezeichnung 
ist, sag ich mal, ein wenig irrefüh-
rend. Weil: beide haben es so an 
sich, völlig unverhofft aus dem Nichts 
aufzutauchen und in einen Schwarm 
Spatzen (der Sperber) oder hinter 
einer Taube her, unter Umständen 
bis in den Taubenschlag (der Habicht) 
zu stoßen.

Irreführend auch, weil Sperberweib-
chen und Habichtmännchen in etwa 
die gleiche Körpergröße aufweisen. 
Tauben und Dohlen sind für beide 
die gerade noch zu überwältigenden 
Beutegrößen.

Das kleine Sperbermännchen ist 

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 720“/ 10. Februar: 

Mittwoch, 31. Januar, 12 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 6. Februar!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 721“/ 24. Februar: 

Mittwoch, 14. Februar, 12 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 20. Februar!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 722“/9. März 2024: 

Mittwoch, 28. Februar 2024, 12 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 5. März 2024!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 723“/ 30. März 2024: 

Mittwoch, 20. März 2024, 12 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 26. März 2024!

Mein Blättche“ gibt es übrigens auch als PDF und 
zum online Lesen auf www.mein-blaettche.de.
Inkl. vielen tagesaktuellen News (24/365).
Auch das „Mitteilungsblatt der Stadt Bad 
Orb“ gibt‘s dort übrigens digital.

ANZEIGEN- UND 
REDAKTIONS-

SCHLUSS

der Singvogelfänger, während das 
bussardgroße Habichtweibchen auch 
Hasen, Eichhörnchen und Sperber 
schlagen kann. 

Lange schon interessiert es mich, wie 
viele von den beiden denn bei uns 
leben. Beide sind äußerst heimliche 
Brutvögel. Beim Habicht können es 
maximal ein oder zwei Brutpaare 
sein. Sie haben derart große Reviere 
(3.000 bis 5.000 ha), die sie auch 
verteidigen. Einen der beiden Horste 
des Habicht kenne ich. Er liegt ein 
gutes Stück östlich von Mernes, so 
dass es möglich ist, dass wir manch-
mal den östlichen und dann wieder 

einen aus dem westlichen 
Teil (zwischen Mernes und 
Bad Orb) sehen.

Beim kleineren Sperber (700 
bis 1000 ha Revieranspruch) 
sieht es anders aus. Der 
große, viele Jahre nutzbare 
Horst des Habichts steht auf 
mächtigen Bäumen in hal-
lenartigen Altbeständen. Der 
kleinere Horst des Sperbers 
wird jedes Jahr neu angelegt 
und ist versteckt in Fichten-

Stangen-Gehölzen und dadurch 
schwer zu finden.

Für unseren Raum, mit seinen schwin-
denden Fichtenanteilen sieht es für 
den Sperber in zweierlei Hinsicht 
nicht rosig aus. Genau sein bevor-
zugter Lebensraum wird momentan 
zum einen durch die Borkenkäfer 
ruiniert, zum anderen sind Fichten 
diejenigen Bäume die durch Tro-
ckenheit und die immer zahlreichere 
Sturmereignisse zusammenbrechen.

Aus meiner „Vogel“-Erfahrung her-
aus, kommt ein dritter bedeutender 
Faktor dazu. Die deutlich zurück 
gegangenen Mengen an Beutevö-
geln. Standen in den 50er, 60er, 
teils in den 70er Jahren Feld- und 
besonders Haussperlinge ganz oben 
den Beutelisten, sind es heute über-
wiegend Meisen, Buchfinken, auch 
Haussperlinge und Amseln.

In einem früheren Artikel des vergan-
genen Jahres hatte ich über „shifting 
baselines“ geschrieben. Nochmal 
kurz: jüngere Menschen (bis ca. 50 
Jahre) kennen nur die jetzigen Ver-
hältnisse, sprich: sie haben nie die 

Eine weitere bedrohte Art: 
Der Sperber (Accipiter nisus)

von Leo Klübenspies für NABU Mernes/Jossatal

Auch ein Familienleben mit Kindern 
wäre ein Option.
Yvo ist ca. ein bis eineinhalb Jahre 
alt, kastriert und bereit für ein neues 

Leben. 

Wenn  S i e  I n -
teresse an dem 
hübschen Kerl ha-
ben, melden Sie 
sich bitte bei uns, 
um ihn kennen zu 
lernen.

K o n t a k t : 
Tierheim Geln-
hausen
Am Galgenfeld 
37 * Gelnhausen
Te l . :  0 6 0 5 1 -
2550.

webmaster@tier-
heim-gelnhausen.
de 
https://tierheim-
gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:
YVO

Traumkater sucht neues Zuhau-
se.

G e l n h a u s e n 
(cj). Yvo ist ein 
sehr netter und 
verschmuster Ka-
ter und hübsch 
noch obendrein.
Er ist nun schon 
seit dem 1. 11. 
2023 bei uns und 
es wird höchs-
te Zeit, dass er 
endlich ein tolles 
liebevolles Zu-
hause bekommt.
Mit  Gleichge-
sinnten verträgt 
er sich und er 
wä re  gu t  a l s 
Zweitkatze ge-
eignet.

Schwärme an Spatzen auf den Fel-
dern oder in den Dörfern auffliegen 
sehen, die den Älteren große Sorgen 
bereiteten und die ganz gewöhnlich 
waren. So, wie sie es heute erleben, 
ist es für sie in Ordnung (baseline).

Aber von den ausgedünnten Bestän-
den, die dann gewöhnlich waren, 
verschwinden immer noch viele auf 
dem immer kritischeren Zug ins Win-
terquartier und den immer spärlicher 
werdenden guten Bruthabitaten bei 
uns nach ihrer Rückkehr.
Da das Angebot an Beutetieren die 
Zahl der Beutegreifer regelt, wird 
klar dass dem Sperber auch hier 
Ungemach droht.
Das ist auch eine nicht unbedeuten-

de Facette des Naturschutzes. Man 
möchte die Größe der Artbestände 
wissen, um dann evtl. noch reagieren 
zu können. Wir werden am Ende des 
Jahres hoffentlich mehr über den 
status quo des Sperbers erfahren.
Noch was Interessantes am Rande: 
Von der genannten Art stammt, 
wegen seiner auffälligen schwarz/
weißen Querbänderung, der Begriff 
„gesperbert“.  Der Habicht hat eine 
vergleichbare Brustzeichnung, aber 
er ist trotzdem nicht „gehabichtet“, 
nein, auch er ist gesperbert.

Nächste Termine: Info-Abend im 
NABUmobil am 13. Febrar, 19.30 
Uhr, und Wacholderheide-Einsatz 
am 24. Februar um 13 Uhr.


